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• Angesiedelt im BMBF-geförderten 
Verbundforschungsvorhaben BEST 
„Bioenergie-Regionen stärken“.

• Zentrale Ziele der 31 beteiligten Arbeits-
pakete: Entwicklung von Nutzungs-
konzepten sowie Bewertung der Bio-
masseproduktion

• Unser Ziel: u.a. Bereitstellung eines 
integrativen sozioökonomischen 
Bewertungsinstrumentariums
 Social Life Cycle Assessment

I. Einleitung

(Quelle: BEST 2010)



• Methode seit den 1960er Jahren bekannt
• Sozialbilanzen als Teil der Jahresabschlüsse von Unternehmen

• Verstärktes Interesse an der Methode seit der Jahrtausendwende
• Populärste Ansätze: PROSA (Freiburger Öko-Institut) und UNEP-Studie

• Zielsetzung:
Bewertung der sozialen sowie der sozioökonomischen Aspekte der 
Nachhaltigkeit, die sich aus der Interaktion zwischen wirtschaftli-
cher Betätigung und gesellschaftlichen Prozessen ergeben

 SLCA als Teil einer ganzheitlichen Nachhaltigkeitsbewertung

II. Social Life Cycle Assessment



II. Social Life Cycle Assessment

(Quelle: nach Henke und Theuvsen 2012)

Methodische Probleme:
• Zusammenstellung relevanter 

Bewertungskriterien

• Operationalisierung qualitativer 
Bewertungskriterien (z.B. fairer 
Wettbewerb; Veränderung des 
Landschaftsbildes)

• Messung der Ausprägungen rele-
vanter Bewertungskriterien

• Interpretation der Messergebnisse: 
Wann ist ein Ergebnis gut oder 
schlecht?



II. Social Life Cycle Assessment

(Quelle: nach Henke und Theuvsen 2013)

Lösungsansatz:

Qualitative 
Voruntersuchung

Quantitative
Voruntersuchung

Sozioökonomische
Bewertung

Zweck: 
Zusammenstellung 
potentieller Bewertungs-
kriterien

Zweck:
Überprüfung der Rele-
vanz der in der qualitati-
ven Analyse ermittelten 
Indikatoren

Zweck:
Messung der Ausprä-
gungen der relevanten 
Bewertungskriterien

Methoden:
• Expertenbefragung
• Desktop Research

Methode:
• Befragung (n=528)
• Konfirmatorische

Faktorenanalyse

Methode:
• Großzahlige, online-

basierte Experten-
befragung



Relevanz der Biogasproduktion:
• Zunächst euphorische Bewertung:

• Substitut fossiler Energieträger
• Grundlast- und speicherfähig
• Risikoarm und dezentral

• Aktuell zunehmend kritischer öffentlicher Diskurs:
• Eingriffe ins Landschaftsbild
• Erhöhung der Strompreise und der Pachtpreise
• Verdrängung arbeitsintensiver landwirtschaftlicher Produktionsverfahren
• Eingriffe in Lebensbereiche der örtlichen Bevölkerung (z.B. Verkehrsauf-

kommen) 
• usw.

• Viele soziale bzw. sozioökonomische Problemfelder!

III. Social Life Cycle Assessment am Beispiel Biogas



Schritt 1: Qualitative Voruntersuchung

Gegenstand: Identifizierung potentiell relevanter Indikatoren
• Literaturrecherche
• Expertengespräche
• Ableitung aus Gesetzen und Standards (bspw. Forest

Stewardship Council)
• Übernahme bestehender Indikatorsammlungen (z.B. PROSA)
• Desktop Research

• Forderungen von Bürgerinitiativen
• Inhalte von Parteiprogrammen u.ä.

 Bereinigung um irrelevante Indikatoren (z.B. für Deutschland: 
Vertreibung indigener Minderheiten; Gefahr bewaffneter 
Konflikte)

III. Social Life Cycle Assessment am Beispiel Biogas



Schritt 2: Quantitative Voruntersuchung – Stakeholder-Befragung (n=578)

• Bereinigung um Indikatoren mit geringer Relevanz aus Stakeholder-Sicht

• Thematische Gruppierung der Indikatoren

• Optimierung der Gruppierung mittels konfirmatorischer Faktorenanalyse

III. Social Life Cycle Assessment am Beispiel Biogas



Schritt 2: 
Quantitative 
Voruntersuchung

19 Bewertungskriterien

74 Einzelindikatoren

Innovationen:

• empirische 
Absicherung der 
Bewertungskriterien

• Einbeziehung der 
Stakeholder



Schritt 3:

Biogasproduktion vs. 
Referenzwertschöp-
fungsketten

Innovationen:

• Bezugnahme auf 
Referenzwert-
schöpfungsketten

• Bewertung mittels 
Expertenbefragung



Social Life Cycle Assessment ist ein Beitrag zur

• … Messung bislang vernachlässigter Aspekte der Nachhaltigkeit

• … Versachlichung von Landnutzungskonflikten

• … Einbeziehung der Perspektiven unterschiedlicher Stakeholder in 
die Bewertung der Landnutzung

Weiterer Forschungsbedarf:

• Durchführung weiterer SLCA (zzt.: Biogas vs. KUP vs. Weizen)

• Regionale Differenzierung der Bewertungsergebnisse

• Ergänzung der Bewertung um verbale Experten-Statements

IV. Fazit



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


